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Besuch der Obstbauversuchsstation in Müncheberg 
 

Augustin und Gliese: Obstbauversuchswesen ist wichtig für den Gartenbau in Bran-

denburg 

 
Die CDU-Landtagsabgeordneten Kristy Augustin und Andreas Gliese besuchten heute die 
Obstbauversuchsstation in Müncheberg, um sich über die Zukunftssicherung des garten-

baulichen Versuchswesens mit dem Leiter der Station auszutauschen. Der agrarpolitische 
Sprecher der CDU-Fraktion, Andreas Gliese, plädierte im Anschluss eindringlich für den 
Erhalt des Obstbauversuchswesens in Müncheberg. „Wir erwarten jetzt substanzielle Vor-

schläge, wie die Landesregierung in Zukunft die obstbaugenetischen Ressourcen und die 
über Brandenburg hinaus wichtige Arbeit der Obstbauversuchsstation sichern und entwi-
ckeln will“, so Gliese.  
 

Wichtig sei, dass der Landessortengarten nicht nur ein Anhängsel im Landesamt für Länd-
liche Entwicklung, Landwirtschaft und Flurneuordnung bleibe. „Die Obstbauversuchsstati-
on muss so ausgestattet werden, dass sie einen echten Beitrag zur Stärkung des Garten-

baus in Brandenburg leisten kann. Dazu bedarf es auch einer Ausstattung mit qualifizier-
tem Personal in angemessenem Umfang“, sagte Gliese.  
  

Auch die zuständige CDU-Wahlkreisabgeordnete Kristy Augustin betonte die Bedeutung 
des Erhalts der Genressourcen als nationale Verpflichtung und als unverzichtbar für den 
Gartenbau im Land Brandenburg und Deutschland. „Der Landessortengarten mit seinen 
genetischen Ressourcen in Müncheberg ist eine Perle und ein Aushängeschild über Mär-

kisch-Oderland hinaus. Deshalb muss Agrarminister Vogelsänger das vor Ort vorhandene 
Potenzial noch stärker nutzen und im Landtag endlich tragfähige Lösungen für Münche-
berg präsentieren. Wir dürfen die Chance für die Region nicht länger verstreichen lassen“, 

so Augustin. 
 
 


